
Verbindliche Hinweise zur Fahrtordnung auf dem Maschsee
sowie zum Verhalten auf dem Wasser

Achtung: Eine abgeschaltete Fontäne
stellt ein schwer sichtbares Hinderniss dar!
Zur Sicherheit umfahren wir die Fontäne stets
so, dass sie auf der Backbordseite liegt.
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Achtung: Im durch Bojen markierten
Bereich des Strandbads dürfen wir
nicht rudern!

Insbesondere im Bereich
der Steganlage achten wir
auf Üstra-Schiffe!

Es gilt folgende Fahrtordnung gemäß Skizze:

Weitere wichtige Verhaltenshinweise – zur eigenen Sicherheit und zum Schutz unseres Materials:

Wir rudern auf der Bootshausseite in Richtung Nordufer (Hotel) und auf der anderen Seite (Rudolf-von-Bennigsen-Ufer) in Richtung Südufer
(Strandbad). Wenn „Runden” abgekürzt werden soll, wechseln wir für die verbleibende Strecke im rechten Winkel auf die „richtige” Seite des
Maschsees. Dadurch vermeiden wir Unfälle mit anderen Ruderbooten und Paddelbooten.

Grundsätzlich verhalten wir uns tolerant und nehmen Rücksicht auf alle anderen Wassersportler.
Segelboote, Surfer, Tretboote und die Üstra-Schiffe haben Vorfahrt. Lieber stoppen wir das Boot, als dass wir einen teuren Schaden riskieren.
Im Bereich der Segelschulen und der Üstra-Anleger rudern wir besonders vorsichtig.
Auf dem gesamten Maschsee achten wir besonders auf Tretboote, weil diese oft kreuz- und querfahren (und stabiler als unsere Boote sind).
Bei Gewitter, Sturm, Eis, Nebel und Dunkelheit dürfen wir ausnahmslos nicht rudern. Nach Sonnenuntergang verlassen wir sofort den See.
Die Anweisungen der Maschseeaufsicht der Stadt Hannover müssen von uns befolgt werden.
Von den Booten und den Stegen aus dürfen wir nicht baden.
Jede Fahrt tragen wir in das Fahrtenbuch ein.

Rudolf-von-Bennigsen-Ufer

Eine Runde entspricht ca. 5 km.


